Protokoll der Sitzung des Handlungsfeldes

„Erziehungsverantwortung stärken“ (14. Treffen) am 09.08.2011

im Sitzungssaal des Landratsamtes, Goldhelg 20, 36341 Lauterbach 

Beginn:
18:00 Uhr

Ende:

20:00 Uhr

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste

Frau Gutberlet heißt die Mitglieder des Handlungsfeldes in den Räumen der Kreisverwaltung herzlich willkommen.

Es wurde über die 

Gründung eines Ortsverbandes des Kinderschutzbundes für Lauterbach berichtet.

Der Kinderschutzbund für Lauterbach wurde am 21. Juni 2011 im Sitzungssaal des Landratsamtes gegründet. 

In den Vorstand gewählt wurden folgende Personen:

Vorsitzende: 

Dr. Simone Schwarzer

Stellv. Vorsitzende:
Antje Nienkemper-Janke, Ingeborg Gutberlet, Diana Rühl-Köhler

Schatzmeisterin: 
Barbara Schein

Schriftführerin: 
Jana Kirchner

Beisitzerinnen: 
Rita Balada, Beatrix von Riedesel

In der Presse wurde berichtet. Es wurde bedauert, dass im Lauterbacher Anzeiger der Pressebericht ohne Bild erschienen ist.

Weitere Ziele des Handlungsfeldes

Da durch die Gründung des DKSB, Ortsvereins Lauterbach ein Ziel der Bündnisarbeit „Familienverantwortung stärken“ erreicht wurde, sind in einem angeregten Brainstorming neue mögliche Ziele angesprochen worden, wie zum Beispiel: 

Das Handlungsfeld könnte sich mit der Arbeitsgruppe FEEH (Frühes Wahrnehmen und Erkennen von notwendigen Hilfen) zusammensetzen und klären, was wir als „Erziehungsverantwortung stärken“ zum Thema „Frühe Hilfen“ beitragen können. Das Handlungsfeld könnte sich die Vernetzung von Institutionen zum Ziel setzen. Es gibt viele verschiedene Gruppen, die an ähnlichen Themen arbeiten, aber nichts voneinander wissen, z.B. AG 78, FEEH, Schwangerschaftsberatungsstellen.

Es gibt eine Aktionsgruppe, die die Ausstellung „Rosenstraße 76“ in den Vogelsbergkreis geholt hat. Initiatorin der AG Rosenstraße war Magdalena Pitzer als Gleichstellungsbeauftragte des Dekanates in Alsfeld. Da sie in die Freistellungsphase der Altersteilzeit wechselt, kam in der AG Rosenstraße die Idee auf, die Aktionsgruppe an das Handlungsfeld „Erziehungsverantwortung stärken“ anzudocken, da einige Mitglieder in beiden Gruppen mitarbeiten (Frau Platschka, Frau Kluth, Herr Weißing, Frau Obenhack). Eine weitere Ausstellung „Echt fair“, die Anfang nächsten Jahres durch die Landkreise Fulda und Bad Hersfeld wandert, soll auf Initiative von Frau Idt (Netzwerk Gewalt, AG Rosenstraße) auch im Vogelsbergkreis gezeigt werden.

Die Mitglieder des Handlungsfeldes sollen sich bis zum nächsten Treffen Gedanken über das neue Ziel der Gruppe machen.

Weltkindertag

Der diesjährige Weltkindertag findet am Dienstag, den 20. September statt. Frau Gutberlet schlägt vor, dass das Handlungsfeld und/oder der Kinderschutzbund Lauterbach eine Aktion auf dem Lauterbacher Marktplatz durchführen.

Auch könnten Mobile und Smog daran beteiligt werden bzw. eigene Aktionen machen.

Frau Gutberlet berichtet von einer Veranstaltung des Servicebüros in Gießen zum Thema PR-Aktionen. Vorgestellt wurden Aktions-Ideen, die ohne großen Aufwand viel Aufmerksamkeit auf sich ziehen (z.B. Bodenzeitung, überdimensional große Zeitung, riesige Ballons usw.). Sie schlägt vor, Kinder auf eine große Bodenplane malen zu lassen, was sie sich wünschen. Frau Gutberlet wird das Handlungsfeld an dem Tag auf dem Marktplatz vertreten.

Das Thema wird im nächsten Treffen des Handlungsfeldes besprochen. 

Das nächste Treffen des Handlungsfeldes Erziehungsverantwortung stärken findet am Dienstag, den 06. September 2011 um 18:00 Uhr im Sitzungssaal der Kreisverwaltung, Goldhelg 20, 36341 Lauterbach, statt.

Protokollantin

Sandra Obenhack

